
Die Geschichte der Band „SADD“ beginnt wie die Geschichte vieler Bands. Im Frühling 2001 von 
3 jungen Schülern quasi  auf dem Schulhof gegründet,  spielten Sie,  zunächst unter dem Namen 
„Platoon45“, ausschließlich Coverrock-Songs. Zu dieser Zeit war nur der Spaß an der Freude und 
die  Lust  Musik zu machen,  die  Triebfeder  der  Band.  So trafen  sich Alex Krauß (damals  noch 
Gitarrist), Dominik Paul (Schlagzeug) und Samuel Hofmann (Gitarre) wöchentlich in einer zum 
Proberaum umgebauten Elektrowerkstatt und spielten die Musik die Sie gerne hörten, ohne an einen 
Gig oder Fans zu denken, sondern nur um ein harmloses Hobby zu pflegen.

Während dieser Zeit war das größte Problem einen passenden Sänger für die Formation zu finden. 
So gab es zeitweise verschiedene Sänger, die aber nie Bestand hatten. Anfang 2004 stieß Daniel 
Seidel zu den Anderen, ursprünglich um Alex als zweiten Gitarristen zu ersetzen, der nun auf den 
Bass  umlernte.  Nach  dem Ausstieg  des  damaligen  Sängers  übernahm Daniel  aber  auch  diesen 
Posten, wo durch erstmals eine vollwertige und beständige Formation erreicht wurde.

Nach 3 Jahren des Cover Spielens, keimte dann der Wunsch mehr zu machen. Es gab erste Versuche 
eigene sowohl deutsch- als auch englischsprachige Lieder zu schreiben und auch die Ausgaben für 
die Musikinstrumente erhöhten sich rapide.

Nach  dem  die  junge  Band  langsam  Ihren  eigenen  Weg  fand  und  auch  die  Mitglieder  Ihre 
Schulausbildungen abgeschlossen hatten, entschied man sich im September 2006 alles Bisherige 
fallen zu lassen und nur noch eigene Songs unter dem Bandnamen „SADD“ zu präsentieren.
In  dieser  Zeit  arbeitete  die  Band  eifrig  an  neuen  Songs  und  experimentierte  mit  vielfältigen 
Musikstilen was im Sommer 2008 schließlich in das Demotape „Break Me Promo CD“ mündete. 
Zur  selben  Zeit  gab  Samuel  seinen  Posten  als  Lead-Gitarrist  aufgrund  von  abweichenden 
musikalischen Vorstellungen auf.  

Ungetrübt  von  diesem kleinen  Rückschlag  machte  sich  die  Band  sofort  daran,  Ihre  bisherigen 
musikalischen Arbeiten über die neue selbstdesignte Bandwebsite „www.sadd-music.de“ erstmals 
der  breiten  Öffentlichkeit  zur  Verfügung  zu  stellen.  Und  auch  der  Posten  des  Lead-Gitarristen 
erhielt Dezember 2008 mit Stefan Sickor einen würdigen Nachfolger. 

Nach kurzer Einarbeitungszeit von Stefan, folgte 2009/2010 eine erfolgreiche Reihe von Auftritten 
in der es gelang, dass Publikum mit einem ungewöhnlich abwechslungsreichen Musikmix immer 
wieder neu für sich zu gewinnen. Gleichzeitig wurden die Songs weiter ausgebaut und es begannen 
die Studioaufnahmen für die kommende Platte. 

Diese unter  dem Namen „Break Me EP“ erstmals professionell  produzierte  Platte erscheint am 
09.Oktober 2010 in einer streng limitierten und handsignierten 100-er Auflage für die Fans. Und ist 
ab Januar 2011 bei über 400 Online-mp3-Stores als Downloadstream erhältlich. 


